
Ende Privat!! Wie Häuser mittels Mobilfunk durchleuchtet werden
bri. Wi-Fi-Signale und Mobil-
funkmasten können Menschen
ohne ihr Wissen und ihre Zustim-
mung überwachen, selbst wenn
sie kein „intelligentes“ Gerät
tragen oder ein Mobiltelefon in
der Hand halten. Eine neue
Studie stellt eine von den Auto-
ren entwickelte RIS-Hardware,
eine Art Radartechnik, vor. Die-
se nutzt die drahtlose Hochfre-
quenzstrahlung, um mit einer

Genauigkeit von über 90 %
menschliche Bewegungen, ja
sogar die Atemfrequenz zu
erkennen und darzustellen. Mit
diesem System werden elektro-
magnetische Felder auf ausge-
wählte Körperteile fokussiert. So
kann man ein 3D-Bild von dem
zeichnen, was sich innerhalb des
Strahls befindet, und es dann
identifizieren. „Künftige 6G-
Netze werden RIS-Funktionali-

tät eingebaut haben“, glaubt der
Prozessanwalt W. Scott McColl-
ough, „und es würde mich über-
raschen, wenn sie RIS nicht in
den künftigen 5G-Updates im-
plementieren.“ Fariha Husain
von Children Health Defense
sagte, die RIS-Technologie habe
„gefährliche Auswirkungen auf
die Massenüberwachung, den
Schutz der Privatsphäre und die
Datensicherheit“. [4]

Wettermanipulation durch 1.700 weltweite Geoengineering Projekte
csh. Beim Blick in den Himmel
ist das reine Azurblau, was man
aus der Zeit des letzten Jahrhun-
derts noch in Erinnerung hat,
durch einen milchig grauen
Schleier verdeckt. Manchmal ist
das Blau noch zu sehen, bis Flug-
zeuge alles mit angeblichen Kon-
densstreifen überzogen haben,
welche sich stundenlang nicht
auflösen, bzw. als milchig grauer
Schleier dann den Himmel ver-
dunkeln. Ist es Zufall, dass nun
im Wetterbericht der teuer be-

zahlten Leit-Medien das Bild des
Berliner Sonnenuntergangs mit
diesen angeblichen Kondens-
streifen, als völlig normal darge-
stellt wurde, nachdem monate-
lang die Sonne diesen Schleier
kaum durchbrechen konnte?
Warum wurden in ihrem Wetter-
bericht Andersdenkende als
Schwurbler gebrandmarkt? Welt-
weit haben Piloten bereits über
das Versprühen von Chemikali-
en berichtet. Weltweit gibt es
bereits Regenwasseranalysen mit

besorgniserregenden Rückstän-
den. Klagemauer-TV hat auch
bereits ausführlich über Geoen-
gineering und hunderten Geoen-
gineering-Patenten berichtet.
Auf der Internetseite geoen-
gineeringmonitor.org sind über
1.700 weltweite Geoengineering
Projekte gelistet. Also geschieht
der angeblich vom Menschen
verursachte Klimawandel durch
Geoengineering? [2]

nis./haj. Die US-Regierung
weiß seit über 50 Jahren, dass
Mobilfunkstrahlung mit 23 chro-
nischen Krankheiten in Verbin-
dung steht. Bereits 1971 veröf-
fentlichte das Naval Medical
Research Institute einen Bericht,
in dem 2.311 wissenschaftliche
Studien zu den biologischen und
gesundheitlichen Auswirkungen
von elektromagnetischer Strah-
lung überprüft wurden. Das Na-
val Medical Research Institute
ist ein Forschungszentrum der
US Navy und der US Marine.
Die langjährigen Gesundheits-
und Umweltforscher Richard
Leer und Camilla Rees veröf-
fentlichten dies am 06. Februar
2025. Laut Lear und Rees gehö-

ren 23 von den damals pu-
blizierten Gesundheitsschäden
heute zu den am schnellsten
wachsenden chronischen Krank-
heiten und Zuständen in den
USA. Zu nennen sind besonders
Aufmerksamkeitsdefizit- / Hyper-
aktivitätsstörung, Angstzustände,
Asthma, Autismus, chronische
Müdigkeit, Diabetes, Leukämie,
Autoimmunerkrankungen und
Zöliakie. Bereits 2015 beliefen
sich die Kosten aufgrund dieser
chronischen Krankheiten auf
mehr als $2 Billionen jährlich.
Ist es nicht ein unglaublicher
Skandal, dass die US-Regierun-
gen dieses Wissen geheim gehal-
ten und die Krankheiten bewusst
in Kauf genommen haben? [1]
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US-Regierung verschweigt
seit 1971 die Schädlichkeit von Mobilfunk

Schweiz: Einstellung
von über 3.900 illegalen
Mobilfunkantennen
hm. Der Kampf um korrekte
Bewilligungsverfahren für 5G-
Antennen geht in eine neue
Runde. Sieger nach Punkten
ist die Wohnbevölkerung. Auf-
grund inkorrekter Baueingaben
und „durchgewinkter“ Baubewil-
ligungen im Bagatellverfahren
sind zurzeit rund 3.900 Mobil-
funkantennen illegal in Betrieb.
Durch den Umbau auf die
adaptive Technologie (Effekt:
größeres Strahlenfeld) und den
Einsatz des Korrekturfaktors
(Effekt: höhere Strahlungsspit-
zen) können die Emissionen
einzelner Antennen die zuläs-
sigen Grenzwerte übersteigen,
ohne dass dies in Baugesuchen
durch die Mobilfunkbetreiber
beantragt bzw. korrekt ausgewie-
sen wurde. Verschiedene Bun-
desgerichtsentscheide zwingen
die Mobilfunkbetreiber nun,
einen Teil der strittigen Antenne
per sofort abzuschalten und erst
dann wieder in Betrieb zu neh-
men, wenn ihr rechtmäßiger
Zustand wiederhergestellt ist.
Bei einem anderen Teil der An-
tennen muss der Korrekturfaktor
deaktiviert werden. [3]

Quellen: [1] https://staging1.
stetzerelectric.com/wp-content/uploads/
Naval-Medical-Research-Institute-1972-

Full-Bibliography.pdf |
https://childrenshealthdefense.org/defen
der/50-years-regulators-wireless-radiati-

on-23-chronic-diseases
[2] https://www.geoengineeringmonitor.
org | https://www.youtube.com/watch?

v=tqKbyt6qeGk
[3] https://zeitpunkt.ch/

einstellung-von-ueber-3900-illegalen-
mobilfunkantennen-das-bundesgericht-

gibt-uns-recht |
https://t.me/bitteltv/29861

[4] https://uncutnews.ch/wi-fi-und-
mobilfunkmasten-koennten-sie-bald-

ohne-ihre-zustimmung-ausspionieren/

INTRO
Die Illusion, dass Leit-
medien wahrheitsgemäß
berichten und gründlich in-
formieren, sollte spätestens
mit dieser Ausgabe endgül-
tig geplatzt sein. Ebenso
der Traum von Wissen-
schaften, die die Menschheit
durch technischen Fort-
schritt auf einen höheren
Level bringen, sollte hiermit
ausgeträumt sein.
Denn diese Ausgabe deckt
auf, wie massiv die ahnungs-
lose Bevölkerung hinters
Licht geführt wird, und doch
kratzt sie mit ihren Beispie-
len nur an der Oberfläche
der Spitze des Eisbergs.
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hm. In Großbritannien hat sich
das bekannte Online-Magazin
The Daily Sceptic mit dem The-
ma  Wetterstationen auseinander-
gesetzt. Diese liefern bekanntlich
ein permanentes Klima-Katastro-
phen-Szenario. Autor Ray Sanders
stellte sich als „Bürgerjournalist“
vor und startete eine Reihe von
Anfragen nach dem Informations-
freiheitsgesetz. Hierbei besuchte
er zahlreiche Wetterstationen.
Das Resultat erstaunt: 103 von
302 Standorte existierten gar

nicht...  Selbst der hartgesottenste
Weltuntergangs-Verfechter muss
sich doch eingestehen, dass man
mit nicht existierenden Wetter-
stationen keinen Weltuntergang
vorhersagen kann. Zufall oder
Kalkül?
Die Agenda 2030 gibt die er-
nüchternde Antwort. Philantrop
getarnt wird die Klimahysterie
knallhart für eine globale Trans-
formation in eine Eine-Welt-
Herrschaft missbraucht. [5]

csh. Stew Peters, ein amerika-
nischer Journalist, berichtet von
weltweit auftretendem Nebel mit
einem eigenartig chemischen Ge-
ruch. Der Nebel ist extrem
dicht und enthält keine Feuchtig-
keit, sondern es scheint sich um
einen chemischen oder biolo-
gischen Wirkstoff zu handeln.
Auch löst sich der Nebel nicht
wie üblich mit fortschreitendem
Tagesanbruch auf, sondern er
bleibt tagelang hängen ohne

Feuchtigkeit zu hinterlassen.
Überall wo er aufgetreten ist,
berichten die Leute von Kopf-
schmerzen, Grippesymptomen
und Magenproblemen. Dieser
seltsame Nebel wurde vielfach
aufgezeichnet und hat offensicht-
lich Menschen krank gemacht.
Trotzdem haben die teuer be-
zahlten Leit-Medien nicht über
dieses Phänomen berichtet. War-
um tun sie ihren Job nicht? [6]
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CO2-Studie aus Taiwan erschüttert Klimadogma

103 Wetterstationen
existieren nicht, liefern aber Weltuntergangsdaten

Quellen: [5] https://report24.news/betrug-auch-in-gb-evident-103-wetterstationen-existieren-nicht-liefern-aber-daten/ | www.kla.tv/28306
[6] https://www.bitchute.com/video/fVeXOMZ7kWQI | https://legitim.ch/berichte-ueber-seltsamen-chemischen-nebel-verbreiten-sich-weltweit-waehrend-menschen-beginnen-krank-zu-

werden/ [7] https://www.youtube.com/watch?v=rS_Bctp1y7Y [8] https://report24.news/globale-duerregefahr-un-bericht-voellig-abseits-der-realitaet/ | https://t.me/bitteltv/29679
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Giftiger Nebel als Kriegswaffe,
um die Bevölkerung krank zu machen?

Deutsche Medien
verschweigen 14 Tage Blackout in Irland

Globale Dürregefahr?
UN-Bericht geht an der Realität vorbei
nis./haj. Ein UN-Bericht im Rah-
men des Abkommens zur Be-
kämpfung der Wüstenbildung
lässt mit dramatischen War-
nungen aufhorchen: Die Erde
trockne aus, Wüsten breiteten
sich aus, und natürlich sei der
menschengemachte Klimawan-
del schuld. Die Associated Press
(AP) – und damit viele Main-
streammedien – griffen diese Hi-
obsbotschaft einfach auf, ohne
kritische Nachfragen zu stellen.
Dabei hätte ein Blick auf die tat-
sächlichen Daten gereicht, um
das apokalyptische Narrativ ins
Wanken zu bringen. Die Welt-
organisation für Meteorologie
empfiehlt zur Analyse von Dür-

reperioden den standardisierten
Niederschlagsindex (SPI). Dieser
zeigt global betrachtet keine Zu-
nahme meteorologischer Dürren.
Und nicht nur das: Der von der
UN verwendete Trockenheitsin-
dex wird im eigenen Bericht als
„umstritten“ bezeichnet. Auch
der Weltklimarat IPCC sieht in
seinen Daten keine Anzeichen
für eine systematische Zunahme
von hydrologischen oder land-
wirtschaftlichen Dürren. Was al-
so steckt hinter dem UN-Bericht?
Die UN macht keinen Hehl dar-
aus, dass sie mit dem „Abkom-
men zur Bekämpfung der Dürre“
(UNCCD) zig Milliarden Dollar in
80 Ländern mobilisieren will. [8]

vma. Das Sturmtief „Eowyn“
hinterließ 725.000 Haushalte oh-
ne Strom. Eine Woche später
waren es immer noch 133.000
Haushalte. Um die restlichen
Haushalte wieder mit Strom zu
versorgen war eine weitere Wo-
che Wartezeit angesagt. Jeder
länger andauernde Stromausfall
führt jedoch unweigerlich in eine
humanitäre Katastrophe, es sei
denn, es gäbe eine entsprechend
gute Infrastruktur zur Bewälti-
gung der Krise. Kein Wasser,
keine Heizung, keine Kommuni-
kation, Hilfsgüter zu schwindel-

erregenden Preisen und Plünde-
rung sind nur ein kleiner und
unvollständiger Einblick in eine
solche Krise. Doch genau hierzu
schweigen die deutschen Medien
sich aus. Soll etwa die Bevölke-
rung sich dieser Gefahr erst gar
nicht wirklich bewusst werden?
Jeder Bürger ist daher aufgeru-
fen, sich selbst zu informieren
und Vorsorge nach seinen eige-
nen Möglichkeiten zu betreiben.
So könnten autarke und vom
Staat unabhängige lokale Netz-
werke und Notfall-Strukturen
entstehen. [7]

gr. In einer Zeit, in der jedes
Gramm CO2 als potentieller
Weltuntergangsbeschleuniger
gehandelt wird, kommt aus Tai-
wan eine Studie, deren Ergebnis
dem herrschenden Klimakata-
strophen-Narrativ gehörig den
Wind aus den Segeln nimmt.
Acht Ingenieure der National
Sun Yat Sen-University haben es
gewagt, die heilige Kuh der Kli-
mawissenschaft – den CO2-Tem-
peratur-Zusammenhang – kritisch
unter die Lupe zu nehmen. Das

Ergebnis ihrer Untersuchung
wird den „CO2-gläubigen“ War-
nern des Weltklimarats IPCC gar
nicht gefallen. Während diese in
jeder CO2-Vermehrung einen
Elefanten (weltweite Klimaka-
tastrophe) sehen, haben die tai-
wanesischen  Ingenieure nur eine
Maus gefunden. Nach fünfjäh-
riger Forschungsarbeit kamen
sie in der Studie zu folgendem
unspektakulären Ergebnis: Eine
Erhöhung der CO2-Konzentration
von 100 auf 400 ppm führt laut

ihrer Analyse nur zu einer mi-
kroskopischen Temperaturerhö-
hung von gerade einmal 0,3 °C.
Schon ab 350 ppm kommt es zu
einem Sättigungseffekt ohne ir-
gendeine weitere Beeinflussung
der Temperatur. Aktuell liegen
wir bei ca. 400 ppm.
Eine künftige katastrophale Erd-
erwärmung durch CO2 ließe sich
demnach ein für alle Mal ad acta
legen. [9]


